
Neuwahl des DAV-Bundesvorstandes

Am 5. und 6. Februar 2011 fand die alljährliche 
Vertreterversammlung des Deutschen Altphilo- 
logenverbandes in Göttingen statt, auf der alle 
Landesverbände vertreten waren. Ihr ging, wie 
üblich, die vorbereitende Sitzung des Gesamt- 
vorstandes voraus. Die Landesvertreter/innen 
erhalten vom Pressesprecher und Protokollfüh- 
rer (i. V.) Karl Boye per E-Mail die Protokolle, 
sodass an dieser Stelle nur die für alle Mitglieder 
wichtigsten Ergebnisse mitzuteilen sind.

Prof. Dr. Stefan Kipf, seit dem 11.2.2007 
Bundesvorsitzender des Verbandes, am 1.3.2009 
für eine zweite Amtsperiode wiedergewählt, hatte

rechtzeitig angekündigt, dass er für eine dritte 
Amtsperiode aus beruflichen Gründen nicht 
mehr zur Verfügung steht. Er gab zusammen 
mit den beiden stellvertretenden Vorsitzenden, 
Herrn Hartmut Loos und Frau Heike Voll- 
stedt-Willer, einen umfassenden, insgesamt 
sehr erfreulichen Tätigkeitsbericht. In seine 
Amtszeit fielen der gelungene Göttinger Alt- 
philologenkongress 2008 und der ebenso gut 
besuchte 30. Kongress des Verbandes in Frei- 
burg 2010. Der Bericht des Vorsitzenden und 
die Berichte des Kassenwartes Knut Reinartz 
(Koblenz), der Schriftleiter der Zeitschriften
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FORUM CLASSICUM (Andreas Fritsch, 
Berlin), GYMNASIUM (Ulrich Schmitzer, 
Berlin) und PEGASUS (Stefan Kipf, Berlin), 
der Bericht von Bärbel Flaig (Rudolstadt) über 
EUROCLASSICA sowie der Bericht von Horst 
Dieter Meurer (Neuwied) über die Situation 
des altsprachlichen Unterrichts in den einzelnen 
Bundesländern (auf der Grundlage der Berichte 
aus den Landesverbänden) gaben Anlass zu 
gegenseitiger Information und zu intensivem 
Meinungsaustausch. Der Bericht zur Lage des 
altsprachlichen Unterrichts wird im nächsten 
Heft des FORUM CLASSICUM erscheinen.

Abschluss und in gewisser Weise zugleich 
Höhepunkt der Versammlung waren der Beschluss 
über Ort und Motto des nächsten Kongresses und 
die Neu- bzw. Wiederwahl des Vorstandes. Über 
die Wahl des Kongressortes Erfurt war bereits 
auf der vorhergehenden Vertreterversammlung 
in Göttingen 2010 beraten und beschlossen 
worden. Nach zwischenzeitlichen Irritationen 
konnte diese Entscheidung nunmehr definitiv 
bestätigt werden. Der 31. Bundeskongress wird 
also vom 10. bis 14. April 2012 in den Räum- 
lichkeiten der Universität Erfurt stattfinden. Das 
Motto wird lauten: „Von der Muse geküsst. Die 
klassischen Sprachen und die Künste“. Es sollen 
also möglichst viele Themen behandelt werden, 
die eine Verbindung zu den musischen Fächern 
ermöglichen (siehe unten).

Die Neuwahl des Vorstandes gestaltete sich 
erfreulich problemlos. Zuvor war der gesamte 
Vorstand entlastet worden und zurückgetreten. 
Dem scheidenden Vorsitzenden Prof. Kipf wurde 
von Frau Vollstedt-Willer im Namen des 
gesamten Verbandes der herzliche Dank für seine 
arbeits- und erfolgreiche vierjährige Amtsführung 
ausgesprochen. Wer die Arbeit des Verbandes in 
diesen Jahren verfolgt hat, weiß, dass dazu auch 
die nicht selten zeitraubende Öffentlichkeitsarbeit 
(der Kontakt zu den Medien) gehört. Die zahl- 
reich anwesenden Vertreter der Landesverbände 
bekräftigten die Dankesworte der Sprecherin 
durch lang anhaltenden Beifall. Für die Wahl 
des neuen Vorstandes konnte der „Findungs- 
ausschuss“ (Dr. Peter Lohe und Rainer Schö- 
neich) einen kompletten Vorschlag vorlegen. 
Professor Dr. Bernhard Zimmermann (Univ.

Prof. Dr. Bernhard Zimmermann, 
der neue Bundesvorsitzende des 

Deutschen Altphilologenverbandes 
(Foto: Wikipedia)

Freiburg), der bisherige Vorsitzende des Lan- 
desverbandes Baden-Württemberg, hatte seine 
Bereitschaft zur Kandidatur erklärt. Er wurde 
in geheimer Wahl einstimmig (bei einer Enthal- 
tung) zum neuen Vorsitzenden des Deutschen 
Altphilologenverbandes gewählt. Die übrigen 
Mitglieder des Vorstandes wurden per Akkla- 
mation bestätigt: als stellvertretende Vorsitzende 
OStD Hartmut Loos (Rheinland-Pfalz) und 
StD’in Heike Vollstedt-Willer (Niedersach- 
sen), als weitere Mitglieder mit unterschiedlichen 
Funktionen Knut Reinartz, Bärbel Flaig, 
Horst-Dieter Meurer, Christa Palmie, Diet- 
mar Schmitz, Rainer Schöneich, Andreas 
Fritsch, Michael Hotz, Ulrich Schmitzer. 
Pressesprecher bleibt Karl Boye, Schriftführerin 
Dr. Sabine Wedner-Bianzano. Ehrenvorsit- 
zende sind weiterhin Prof. Dr. Hermann Stein- 
thal (Tübingen) und Prof. Dr. Friedrich Maier 
(München-Puchheim). Die Wahlen wurden von 
Dr. Peter Lohe (Berlin) geleitet, der Ehrenmit- 
glied des Vorstands ist. Er hob wieder die erfreu-
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liche Teamarbeit des bisherigen Vorstands hervor 
und wünschte dem neugewählten bzw. bestätig- 
ten Vorstand gleichen Erfolg wie dem bisherigen. 
Prof. Dr. Fritz-Heiner Mutschler (Dresden) 
hatte auf seine Kandidatur als Verbindungsmann 
zur Mommsen-Gesellschaft verzichtet, da diese 
Verbindung durch die bisherige Praxis und durch 
den neuen Vorsitzenden hinreichend gesichert 
ist. Der bisherige Vorsitzende Stefan Kipf wurde 
als kooptiertes Mitglied in den neuen Vorstand 
gewählt, seine Aufgabe soll die didaktische Bera- 
tung des Verbandes sein.

In einer dpa-Meldung, die am 17. Februar 
(sogar) in der BILD-Zeitung abgedruckt wurde, 
wurde das Ergebnis wie folgt zusammengefasst: 
„Altphilologen wählen Freiburger als Bundeschef. 
Göttingen/Freiburg (dpa/lsw) - Prof. Bernhard 
Zimmermann ist neuer Bundesvorsitzender des 
deutschen Altphilologenverbandes (DAV). Der 
Freiburger Hochschullehrer für griechische und 
lateinische Literatur sei bei der Vertreterver- 
sammlung in Göttingen als Nachfolger von Stefan 
Kipf gewählt worden, teilte der DAV am Don- 
nerstag mit. Der DAV hat rund 6000 Mitglieder 
und ist damit der weltweit größte Fachverband 
für Lehrende der klassischen Sprachen.“ Auf der 
Homepage des Altphilologenverbandes (http:// 
www.altphilologenverband.de/ Aktuelle Beiträge) 
heißt es zu B. Zimmermann u. a.: „Der aus Kon- 
stanz stammende Hochschullehrer ist Professor 
für griechische und lateinische Literatur und ver- 
fügt darüber hinaus über langjährige Erfahrung 
in Schule und Lehrerausbildung. Zimmermann 
betonte, er werde an der bewährten Teamarbeit 
anknüpfen.“ Zum Altphilologenverband heißt es 
dort, er liege mit seiner Mitgliederzahl „in einer

ähnlichen Größenordnung wie die Pilotenver- 
einigung Cockpit.“ Ausführliche Angaben zum 
neuen Vorsitzenden finden sich auf der Website 
der Universität Freiburg: http://www.altphil. 
uni-freiburg.de/dozenten/dozentenseiten/zimmer- 
mann.html.

In einem ersten Rundbrief an die Landesver- 
bände vom 17.2.2011 schreibt der neue Vorsit- 
zende: „Zunächst möchte ich mich nochmals 
herzlich für das mir entgegengebrachte Vertrauen 
bedanken, das Sie mir anlässlich meiner Wahl 
zum Vorsitzenden unseres Verbandes erwiesen 
haben. Ich werde mich bemühen, diesemVer- 
trauen gerecht zu werden, und freue mich auf die 
Zusammenarbeit in den kommenden zwei Jahren. 
... Ich möchte mich heute an Sie mit der Bitte 
wenden, mir bis zum 1. April 2011 Vorschläge für 
Referentinnen und Referenten des kommenden 
Kongresses zu unterbreiten. In besonderem Maße 
bin ich Ihnen für Vorschläge aus dem didaktisch- 
pädagogischen Bereich dankbar. Wenn möglich, 
sollte ein Bezug zu unserem Rahmenthema „Von 
der Muse geküsst. Die klassischen Sprachen und 
die Künste“ bestehen. Wir werden aber, wie dies 
bisher auch der Fall war, uns darum bemühen, 
auch Workshops, Vorträge etc. unterzubringen, 
die keinen unmittelbaren Bezug zum Rah- 
menthema aufweisen. Das Programm wird im 
Verlauf des Frühsommers erstellt werden.“

Wir wünschen auch an dieser Stelle unserem 
neuen Vorstand von Herzen Glück und Erfolg 
in der Leitung unseres Fachverbandes und der 
bildungspolitischen Vertretung unserer Fächer in 
der Öffentlichkeit.

Andreas Fritsch
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